
 
 

IM SCHLESWIG-HOLSTEINISCHEN LANDTAG 

 
Nr. 432/03 

15. Oktober 2003 

P R E S S E M I T T E I L U N G  
 

 
PRESSESPRECHER 
Torsten Haase 

Landeshaus, 24100 Kiel 
Telefon 0431-988-1440 
Telefax 0431-988-1444 

E-mail: info@cdu.ltsh.de  
Internet: http://www.cdu.ltsh.de 

 
 
2. Parlamentarischer Untersuchungsausschuss 
Dr. Trutz Graf Kerssenbrock:  
Pröhl-Aussage gewinnt immer weiter an Gewicht  
 
 

Zu den Meldungen im Schleswig-Holsteinischen Zeitungsverlag von heute erklärt der 
Obmann der CDU-Fraktion im Zweiten Parlamentarischen Untersuchungsausschuss, 
Dr. Trutz Graf Kerssenbrock, MdL:  
 
„Das von dem Hauptbelastungszeugen der Ministerpräsidentin, Dr. Pröhl, erwirkte 
Urteil des Landgerichts Hamburg macht deutlich, dass Pröhl keineswegs einfach 
kriminalisiert werden kann, wie dies insbesondere die SPD gerne möchte. Die Pröhl-
Aussage, die schon vor dem Ausschuss in sich außerordentlich glaubwürdig gewirkt 
hat und sich in völliger Übereinstimmung mit dem Akteninhalt befindet, gewinnt 
immer noch mehr Gewicht! Dass nunmehr zahlreiche Pröhl kriminalisierende 
Behauptungen, die gleich zu Beginn der Affäre vorschnell – und offenbar, um der 
schwer belasteten Ministerpräsidentin zu helfen – und eilfertig erhoben wurden, 
widerrufen werden müssen, passt in das Bild.“ 
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